
58 Das zweite Schuljahr,

23. Der Sommermorgen.
Welche Zeit ist vorüber, wenn der Morgen beginnt? Warum ist es

in der Nacht finster? Wie wird es am Morgen? Die Finsternis weicht
langsam dem Tageslichte. Nach und nach wird es immer Heller, obgleich
die Sonne noch nicht aufgegangen ist. Wir sagen: es dämmert. Sprecht:
Die Dämmerung beginnt, — die Sonne ist noch nicht aufgegangen, sie
steht noch unter dem Rande des Himmels.

Zusammenfassen:
Die Nacht ist vorüber; es wird hell; die Morgen-

dämmerung beginnt.
Was habt ihr während der Nacht gemacht? Wann wacht ihr wieder

auf? Welcher Hausvogel ist schon vor Sonnenaufgang munter? Wodurch
gibt er uns zu verstehen, daß der Morgen beginnt, daß die Sonne bald auf-
gehen wird? Wozu fordert er den Landmann, der noch auf seinem Lager
ruht, auf? — Draußen auf dem Hofe, im Garten, auf dem Felde und im
Walde erwachen nun die andern Vögel. Welcher Vogel auf dem Felde steigt
schon ganz früh am Morgen in die Lust und trillert ein Morgenlied?

Zusammenfassen:
Der Hahn hat schon längere Zeit den Morgen ver-

kündet; die erwachten Vögel zwitschern vor den Fenstern;
die Lerche steigt fröhlich singend in die Luft empor und
trillert ihr Morgenlied.

„Verschwunden ist die finstre Nacht,
Die Lerche singt, der Tag erwacht,
Die Sonne kommt mit Prangen
Am Himmel aufgegangen."

Wenn die Sonne noch unter dem Rande des Himmels steht, beleuchtet
sie doch schon die Wolken, die hoch oben in der Lust schweben, und färbt
sie schön rot. Wie nennen wir diese glänzende Erscheinung? Wenn es Morgen-
rot ist, regnet es gern an dem Tage. In welcher Himmelsgegend erscheint
das Morgenrot? Wo geht die Sonne auf? Sie steigt allmählich am Himmel
empor und schickt ihre Strahlen aus, um die noch schlafenden Menschen und
Tiere zu wecken. Welcher Mann auf dem Lande steht auch frühzeitig auf?
Warum muß der Landmann sehr früh aufstehen? Welche Tiere füttert er?
Wo hat er jetzt im Sommer viel zu tun? Was holt er vom Felde? Wie
heißt die Zeit, in welcher der Landmann erntet?

Zusammensassen:
Die Landleute verlassen sehr früh ihr Lager, füttern

das Vieh im Stalle und gehen an ihre Arbeit.

Welches fleißige Tier verläßt auch am frühen Morgen seine Wohnung,
um emsig zu arbeiten?


